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Vorwort des Ersten Vorsitzenden 

Liebe Mitglieder, 

zu Beginn des Jahres 2019 erscheinen unsere Club-Nachrichten zwar in neuem Gewand 

aber weiterhin in gewohnter Qualität. Wir wollen auch an dieser Stelle der neuen 

digitalen Entwicklung Rechnung tragen und danken dem Producer Dr. Lutz Winkelmann 

für seinen ungebrochenen Enthusiasmus bei der Erstellung unserer Botschaften. 

Unsere attraktive Clubanlage ist inzwischen in die Jahre gekommen, so dass wir an 

einigen Stellen Erneuerungs-, Renovierungs- und sonstige Reparaturmaßnahmen durchführen lassen 

müssen. So sind zum Beispiel in den letzten Tagen die Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten an unseren 

Außenplätzen rechtzeitig zur bevorstehenden Sommersaison abgeschlossen worden. 

Sportlich, gesellschaftlich und finanziell ist unser TCK bestens aufgestellt. Ein großes und herzliches DANKE 

an alle, die mitgeholfen und mitgewirkt haben, dass dies so ist. 

In diesem Sinne wünsche ich allen eine hoffentlich wieder traumhafte Freiluftsaison und das bei bester 

stabiler Gesundheit! 

Sportliche Grüße 

Guntram Philipp 
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Vorwort des Pressewarts 

Liebe Mitglieder, 

der eine oder andere mag sich wundern, dass wir es in diesem Jahr nicht geschafft 

haben, die gedruckte Ausgabe unserer Club-Nachrichten auf die Beine zu stellen, an die 

wir uns in den vergangenen Jahren gewöhnt hatten. Die bisherige Zeitung war vor allem 

dem enormen Arbeitsaufwand und Einsatz von Matthias Nast zu verdanken, der keine 

Mühe scheute, die Berichte zusammenzustellen, Sponsoren anzuwerben, die Texte 

gegebenenfalls redaktionell zu überarbeiten usw. In diesem Sinne möchte ich mich an 

dieser Stelle bei Matthias noch einmal für sein vorbildliches Engagement in den vergangenen Jahren 

bedanken! 

Auf die Dauer war dieser Aufwand einfach nicht mehr zu stemmen, und aus diesem Grunde haben wir im 

Vorstand beschlossen, nun erstmals „virtuelle“ Clubnachrichten zu verfassen. Alle Mannschaftsführer 

waren aufgefordert, ihre Beiträge zu leisten, und aus den eingegangenen Beiträgen (leider nicht ganz 

vollständig!) haben wir die hier vorliegenden Seiten zusammengestellt. Ich denke, dass wir auf diese Weise 

immerhin einen kleinen Ersatz geschaffen haben, mit dem man vielleicht auch leben kann. (Und falls 

jemand meint, auf das Druck-Exemplar nicht verzichten zu können, ist derjenige hiermit herzlich 

eingeladen, diese Arbeit in den kommenden Jahren zu übernehmen 😊.) 

Ich bedanke mich bei allen Autoren, die uns mit ihren Beiträgen für diese Ausgabe unterstützt haben, sowie 

auch bei meinen Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr! Sollte ich im 

Impressum einen Autor oder Fotografen vergessen haben, bitte ich hiermit um Entschuldigung. 

Mit sportlichen Grüßen 

Lutz Winkelmann 
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Termine 2019 

22.03. 19:00 Uhr Hauptversammlung 

13.04. 09:00 Uhr Frühjahrsinstandsetzung („Putzete“) 

19.04.  Platzeröffnung 

25.04. – 28.04. Stadtmeisterschaften „Kornwestheim OPEN 2019“ 

mit DTB-Ranglistenturnier Herren 

01.05. Tag der Offenen Tür 

Aktion „Deutschland spielt Tennis“ 

26.06. – 28.06. TCK-Jugendclubmeisterschaften 

27.07.  TCK-Sommerfest 

02.08. – 04.08. Jugendturnier (in Planung) 

12.10. 09:00 Uhr Herbstputzete 

26.10.  Herbstfest (in Planung) 

07.12. – 08.12. Weihnachtsmarkt Kornwestheim (voraussichtlich) 
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Bericht der TCK-Jugend 

Die TCK-Jugend mit ihren 100 Jugendlichen hat wieder 

ein sportliches und spannendes Jahr hinter sich. 

Wir vom Jugendteam Steffi Kienzle, Tanja Licata und 

Leo Latour freuen uns über die die vielen 

Veranstaltungen und Events, die wir zusammen mit 

unserem Cheftrainer Michel Rogiers und Co-Trainer 

Patrick Kienzle regelmäßig organisieren. 

Jugendpreis 2018 

Wie schon im Vorjahr hat der TC Kornwestheim auch 

2018 wieder den Anerkennungspreis für gute 

Jugendarbeit vom WTB überreicht bekommen. 

Erfolgreiche Sommersaison 

Folgende Mannschaften waren 2018 gemeldet, welche alle erfolgreich die Saison bestritten: 

Kleinfeld, Midcourt, Kids-Cup, 2 Knaben, 1 Junioren, 2 Juniorinnen. 

Besonders freuen wir uns über die Aufstiegsmannschaften Kids-Cup, Knaben 1 und Juniorinnen 1: 
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Jugendclubmeisterschaften 

37 Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 6 Konkurrenzen: 

Kleinfeld 

1. Platz / Clubmeister Benjamin Maier 

2. Platz / Vize-Clubmeister David Anisfeld 

3. Platz Milian Wächter 

Mid Court 

1. Platz / Clubmeister Matthias Seitz 

2. Platz / Vize- Clubmeister Kristijan Dragonic

3. Platz Julian Labisch 

Kids Cup 

1. Platz / Clubmeister Fabian Biedermann 

2. Platz / Vize- Clubmeister Till Salomon

3. Platz Lucas Lenobel 

Knaben 

1. Platz / Clubmeister Sebastian Pütz 

2. Platz / Vize-Club-Meister Louis Lenobel

3. Platz Dennis Habermaier 

Mädchen / Juniorinnen 

1. Platz / Clubmeister Helena Kablinovic 

2. Platz / Vize- Clubmeister Andela Stojcic

3. Platz Jennifer Schwigon 

Junioren 

1. Platz / Clubmeister Maik Habermaier 

2. Platz / Vize- Clubmeister Janne Friesch

3. Platz Marco Val. Stojcic 
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Weihnachtsfeier 

Sportlicher Nachmittag für alle Kinder und Jugendlichen, organisiert von unserem Trainer und Jugendteam. 

Sonstiges 

Während der Saison wird regelmäßig Staffel- und  Kids-Cup-Training von Achim Hörning und Mike Nethe 

ehrenamtlich angeboten. 

Weitere Events waren unter anderem der 

Besuch des Porsche Tennis Grand Prix 2018 

und unser jährlicher Saisonabschluss für alle 

Mannschaftsspieler. 

Wir bedanken uns bei unserem Cheftrainer 

Michel Rogiers und Co-Trainer Patrick Kienzle! 

Bericht: Steffi Kienzle 
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Jahresrückblick 2018 und Ausblick 2019 von Cheftrainer Michel Rogiers 

Nach wie vor ist die Trainingsbeteiligung mit ca. 100 Jugendlichen sehr stabil. 

Davon haben wir ca. 25 Kinder unter 10 Jahren. Kristjian Dragonic, Matthias 

Seitz und David Anisfeld besuchen das Bezirkstraining. 

Der TCK muss sich keine Sorgen machen um die Zukunft in der Jugendarbeit. 

Wir gehen 2019 mit 8 Mannschaften an den Start. Hiervon spielen 2 

Mannschaften im 4er-Wettbewerb in der höchsten Liga (Juniorinnen und 

Knaben). 

Wir konnten bei den Hallenbezirksmeisterschaften U10 mit Matthias Seitz einen Bezirksmeister stellen. 

Kristjian Dragonjic belegte bei den U9 den 3. Platz (siehe Zeitungsbericht in der KWZ!). Hierzu noch mal 

herzlichen Glückwunsch! 

Inzwischen haben wir einige Jugendliche, die Interesse zeigen an Leistungsklassen-Turnieren und den 

Ehrgeiz haben, ihre LK zu verbessern. Um den Anschluss an die Aktiven-Mannschaften zu schaffen ist das 

auch erforderlich (siehe Helena Kablinovic und Janne Friesch!). 

Die Tenniscamps in den Sommerferien waren gut besucht. Ein Highlight war das 4-tägige Tenniscamp in 

Weinheim. Es war ein voller Erfolg. 

Vom 21.04, bis 25.04.2019 (2. Woche Osterferien) gibt es eine Neuauflage dieser Veranstaltung. (Einige 

Plätze sind noch frei.) 

Die Sommercamps auf unsere Anlage: 

1. Camp 05.08. – 08.08.2019, 2. Camp 02.09. – 05.09.2019

Bei den Aktiven spielen wir mit den Damen 2019 wieder mal im 6er-Wettbewerb. Durch die konstante 

Jugendarbeit haben wir einige Juniorinnen, die den Anschluss bei den Damen geschafft haben. Leider 

müssen wir dieses Jahr auf die 2. Damen-Mannschaft verzichten. 

Bei den Herren haben wir durch berufliche 

Veränderungen und Auslandsaufenthalte 

im Studienbereich auch einen Engpass 

und gehen dieses Jahr nur mit eine 

Mannschaft an den Start. 

Bei den Eltern möchte ich mich für das 

Vertrauen, das sie mir weiterhin 

schenken, bedanken und wünsche allen 

eine erfolgreiche Tennissaison 2019! 

Ihr Trainer Michel Rogiers 
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Herren I 

Ohne die alte Nummer 1 hat es leider nicht gereicht. 

Nach dem Abgang von Lukas Hinz war es von Anfang an klar, dass der Sommer 2018 für die Herren I nicht 

leicht werden dürfte, weil auf diese Weise alle nachfolgenden Spieler einen Platz höher antreten mussten. 

Trotzdem gelang mit dem knappen Sieg beim TC Asperg ein erfolgreicher Start. Zwar verlor Bernard 

Winkelmann als neue Nummer 1 unglücklich im Match-Tiebreak. Ähnlich erging es Dennis Michler, der 

ebenfalls seinen Match-Tiebreak abgab und Chris Tziortzidis, der glatt in 2 Sätzen verlor. Siegreich waren 

dagegen Baran Polat, Patrick Hamann und der von den Herren 30 zurückgekehrte Bastian Sepp. Nach dem 

verlorenen Doppel von Michler / Sepp mussten es schließlich die beiden verbleibenden Doppel bringen; 

und tatsächlich gelang es Winkelmann / Polat und Hamann / Tziortzidis praktisch im selben Augenblick mit 

dem letzten Ball ihrer Match-Tiebreaks, den 5:4-Tagessieg für den TCK zu sichern. 

Der zweite Spieltag beim TSV Oberriexingen gab ebenfalls noch Anlass zum Optimismus. Nach 4 verlorenen 

Einzeln sahen unsere Herren zunächst ziemlich chancenlos aus. Nur Patrick Hamann und Bastian Sepp 

konnten ihre Einzel gewinnen, so dass der Zwischenstand vor den Doppeln 2:4 lautete. Dann also die 

Doppel: Die Oberriexinger hatten ihre Paarungen offenbar in der Absicht aufgestellt, die ersten beiden 

Doppel zu „opfern“, um mit einem starken dritten Team den Tagessieg zu sichern. Nur hatten sie sich damit 

verspekuliert. Sowohl Polat / Hamann als auch Sepp / Tziortzidis ließen nichts anbrennen, so dass alles vom 

Spitzendoppel Winkelmann / Michler abhing. Die gewannen den ersten Satz überlegen mit 6:0, wurden 

dann aber nachlässig und gaben den zweiten mit 3:6 ab, so dass wieder ein Match-Tiebreak über den 

Gesamtsieg entscheiden musste. Und hier ließen die Kornwestheimer keinen Zweifel an ihrem Siegeswillen 

aufkommen. Mit 10:5 gewannen sie den Match-Tiebreak, was ein Endergebnis von 5:4 bedeutete. 
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Leider endet damit aber auch schon die Erfolgsgeschichte von 2018. Auf zwei 5:4-Siege folgten vier ebenso 

knappe Niederlagen: Beim ersten Heimspiel gegen den Tabellenführer Tfr. Wiernsheim zeigte sich wieder, 

dass das TCK-Team über alle Positionen ziemlich gleichmäßig aufgestellt ist, was leicht dazu führt, dass 

gegen Gegner mit ausgesprochenen Spitzenspielern und schwächer besetzten hinteren Rängen die 

„oberen“ Einzel verloren und die „unteren“ gewonnen werden. So auch diesmal: in Abwesenheit von 

Mannschaftsführer Bernard Winkelmann spielte Dennis Michler an Nr. 1, hatte aber gegen den äußerst 

starken Nils Kling (LK 7) keine Chance. Baran Polat leistete sich zu viele unnötige Fehler, und auch Patrick 

Hamann konnte sich nicht durchsetzen, wenngleich er nach volkommen verunglücktem ersten Satz im 

zweiten noch wieder gut ins Spiel kam. Dagegen gewannen Bastian Sepp, Chris Tziortzidis und der von den 

Herren 2 aufgerückte Ersatzmann Johannes Maisch ihre Einzel jeweils klar in zwei Sätzen zum 

Zwischenstand von 3:3. In den Doppeln stellten die Wiernsheimer ihre Teams dann so geschickt auf, dass 

den Kornwestheimern nur ein Sieg durch Sepp / Tziortzidis gelang, während Michler / Maisch und Polat 

Hamann keinen Satz gewinnen konnten. 

 

Ebenfalls 5:4 endete die Begegnung gegen die SPG FV/TV Markgröningen. Hier hatte vor allem Dennis 

Michler einen perfekten Tag. Bei seinem ungefährdeten Sieg gegen Steffen Mayr ließ er seinem 

Kontrahenten von Anfang an keine Chance. Weniger stark dagegen der Auftritt von Mannschaftsführer 

Bernard Winkelmann, der in dieser Saison vor allem im Doppel überzeugt. Zwei Siege für den TCK holten 

Bastian Sepp und Johannes Maisch. Baran Polat unterlag klar und Patrick Hamann äußerst unglücklich mit 

nach 3 vergebenen Matchbällen! Die Kornwestheimer hofften dann auf ihre bewährte Doppel-Stärke. 

Winkelmann / Michler spielten auch drückend überlegen und gewannen ihre Partie deutlich, während Polat 

/ Hamann verloren. Wie schon zuvor musste wieder der Match-Tiebreak im letzten Doppel entscheiden, 

aber Sepp / Maisch brachten am Ende nicht mehr die erforderliche Konzentration auf und unterlagen 

knapp im Match-Tiebreak. 

 

Gegen die SPG Aldingen-Remseck/Hochberg/Neckarrems gab es eine weitere Niederlage mit 4:5, wobei 

hier 3 Partien erst im Match-Tiebreak verloren wurden. Viel unglücklicher kann wohl ein Spieltag nicht 

ausgehen. 

 

Mit demselben Ergebnis von 4:5 ging auch der Spieltag gegen den TC Ditzingen zu Ende, und zum Abschluss 

der Saison gab es die einzige etwas deutlichere Niederlage mit 3:6 beim TV Neckarweihingen, was letzten 

Endes den vorletzten Tabellenplatz und damit den Abstieg aus der Bezirksklasse besiegelte. Die Mannschaft 

wird somit alles daransetzen, im Sommer 2019 den direkten Wiederaufstieg zu schaffen! 

 

Bei den Herren I spielten: 

Bernard Winkelmann, Dennis Michler, 

Baran Polat, Patrick Hamann, Bastian Sepp, 

Chris Tziortzidis, Johannes Maisch und 

Maik Habermaier. 

 

Zusätzlich in der Winterhallenrunde: 

Carlo Schnebelt und Jan Renger. 

 

Bericht: Lutz & Bernard Winkelmann 
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Damen I 

Durchwachsene Saison der Damen 1 – Sommer 2018 

 

Nach einem konstanten und erfolgreichen Winter hatten wir uns auf eine Fortsetzung im Sommer 

eingestellt. Nur dann kam alles anders: 

 

Die ersten beiden Spieltage gegen Murrhardt und Rosenberg traten wir in Normalbesetzung und bester 

Motivation an. Trotzdem gewannen wir jeweils nur knapp 3:3. 

 

An den darauf folgenden Terminen mussten wir immer auf eine der Stammspielerinnen verzichten, was uns 

so schon schwächte. Zudem wurden die Gegnerinnen immer stärker, so dass wir gegen Bernhausen 1:5 und 

gegen Hirschlanden 2:4 verloren. 

 

Trotzdem stand vor dem letzten Spiel fest: Wir können nicht mehr absteigen. Der TC Murrhardt hatte 

aufgrund einer falschen Doppelaufstellung 2 Strafpunkte vom WTB bekommen und stand somit mit 0 

Siegen hinter uns in der Tabelle. 

 

Erleichtert durch diese Information konnten wir dem Spiel gegen Dobel entgegensehen. Diesesmal war das 

Glück nicht auf unserer Seite, und der Punkt ging an die Gegner (wieder 3:3). Trotzdem schien alles klar. 

 

Am Montag kam dann das böse Erwachen: Der WTB hatte dem TC Murrhardt nach wiederholter Prüfung 

einen Strafpunkt gestrichen, und plötzlich standen wir auf dem Abstiegsplatz. Nach Beratungen mit 

Sportwart und Trainer legten wir Einspruch beim WTB ein. Am Ende wurde so entschieden, dass es 

ausnahmsweise keinen Absteiger in der Gruppe 21 gibt, so standen weder wir noch der TC Murrhardt als 

Verlierer der Saison da. Danke dafür an den WTB, das war fair! 

 

Im Sommer 2019 kann dann alles anders werden, wir werden nämlich mit einer 6er-Mannschaft in der 

Bezirksoberliga angreifen. 

 

Bei den Damen I spielten: 

Lisa Kindermann, Aylin Avsar, Viktoria Rudolph, Helena Kablinovic, Elena Wettemann und Angela Stojcic. 

 

Bericht: Lisa Kindermann 
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Damen II 

Leider in diesem Jahr kein Bericht, aber dafür zwei Bilder 
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Herren 50 

Wieder Vizemeister in der Bezirksoberliga! 

 

 
 

In einer langen und anstrengenden Saison mit 7 Spielen nacheinander ohne Pause haben die Herren 50 I 

des TC Kornwestheim mit dem 2. Platz in der Bezirksoberliga wiederholt erfreulich abgeschnitten. Auch 

nach Neugründung der Herren 60 und dem Abgang verschiedener Spieler zu den Herren 60 konnte dieses 

gute Ergebnis erzielt werden. 

 

Zumal in der Bezirksoberliga in 2018 mit 8 teilnehmenden Mannschaften bei 3 Absteigern — mit Ausnahme 

des späteren Meisters Markgröningen — jede Mannschaft mehr oder weniger mit dem Abstieg zu tun 

hatte. 

 

War am Anfang der Saison für die Herren 50 noch die Devise „Klasse erhalten“, so ergab sich im Laufe der 

Saison ein Wechselbad der Gefühle. 

 

Richtungweisend war zunächst der Auftaktsieg beim TC Oedheim, wo die Mannschaft mit 5:4 auswärts 

knapp gewinnen konnte. Nach zwei weiteren Siegen sah es dann so aus, als könnte man vielleicht auch um 

den Aufstieg spielen. Allerdings ergab sich dann durch die hohe Niederlage gegen den späteren Meister 

Markgröningen und in Hardthausen vor dem letzten Spieltag die Tabellensituation, dass die Hernn 50 sogar 

noch absteigen hätten können. 
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Dies wurde am letzten Spieltag dann letztendlich vermieden durch ein 5:4 in Erdmannhausen, und die 

Mannschaft erreichte dann, auch bedingt durch die Ergebnisse der direkten Konkurrenten am letzten 

Spieltag, den 2. Platz in der Bezirksoberliga. 

 

Jeweils 5 Einzelsiege konnten Michel Rogiers und Markus Bühler für die Mannschaft erzielen. 

 

Hervorzuheben ist außerdem, dass, wie in den vergangenen Jahren auch, die Beteiligung am 

Mannschaftstraining und an den Verbandsspielen insgesamt sehr erfreulich war. 

 

In der Winterhallenrunde 2018/2019 mussten in einer auf 4 Mannschaften verkleinerten Gruppe bereits 

zwei Niederlagen gegcn den TC Ludwigsburg und die TK Bietigheim hingenommen werden. Bei diesen 

Mannschaften, die nächstes Jahr in der Regionalliga bzw. Württemberg-Liga spielen, bestand keine reelle 

Siegchance. 

 

Im letzten Spiel beim TC Abstatt kann gegebenenfalls noch der Abstieg aus der höchsten Hallenliga 

verhindert werden. 

 

Die Sommersaison 2019 wird in einer 7er-Gruppe durchgeführt. Zum Teil mit völlig neuen Gegnern in der 

Gruppe und zum anderen — erfreulicherweise — mit einer zweigeteilten Saison. Die erste Runde der 

Verbandsspiele findet im Mai statt, die zweite Runde dann erst im Juli 2019, so dass dieses Jahr nicht 

wieder 7 Wochen durchgespielt werden muss. 

 

Bericht: Markus Bühler 

 

 

 

 

Herren 70 

Unerwarteter Abstieg aus der Oberliga für Herren 70 

 

Nachdem man in den letzten zwei Jahren den Abstieg jeweils im letzten Spiel noch knapp vermeiden 

konnte, war man vor allem durch die Verstärkung mit Klaus Zieker fest davon ausgegangen, in diesem Jahr 

nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben, aber leider kam es dann ganz anders. 

 

Der Saisonstart gegen den TC Ameisenberg begann dabei noch sehr vielversprechend, denn man gewann 

mit 4:2. Nach den Einzeln stand es 2:2, nach Siegen von Alfred Samtner mit 6:7,6:1,10:7 und Klaus Zieker 

mit 6:1,6:1 und Niederlagen von Peter Schrickel mit 1:6,1:6 und Joachim Temme mit 0:6,3:6. In den beiden 

Doppeln wurde dann jedoch der Sieg sichergestellt. Dabei gewannen Samtner/Ostrcil klar mit 6:3,6:0 und 

Zieker/Temme mit 7:5,6:1. 
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Doch schon das zweite Match gegen TA TSV RSK Esslingen sollte zum eigentlichen Schicksalsspiel werden, 

was schließlich mit 2:4 verloren ging. Entscheidend dafür war wohl die unglückliche Niederlage von Klaus 

Zieker, der seine Gegner gut im Griff hatte, sich dann aber verletzte und trotz eines Matchballs noch mit 

6:4,6:7,5:10 verlor. Die Einzelpunkte für den TCK errangen Alfred Samtner mit 6:2,6:4 und Joachim Temme 

mit 4:6,6:2,10:8. Jürgen Haasis verlor glatt mit 1:6,2:6. In den Doppeln wurde dann Klaus Zieker schmerzlich 

vermisst, und das Doppel Haasis/Temme unterlag deutlich mit 1:6,3:6. Da auch Samtner/Ostrcil 

überraschend klar mit 3:6,1:6 unterlagen, war die Niederlage perfekt. 

 

Im dritten Spiel gegen den TC Schwieberdingen gab es erwartungsgemäß nichts zu holen, und man verlor 

deutlich mit 1:5. Lediglich Klaus Zieker konnte mit 6:0,7:5 den Ehrenpunkt erringen. Alfred Samtner 

unterlag mit 3:6,1:6, Joachim Temme mit 0:6,1:6 und Jürgen Haasis mit 1:6,0:6. Auch in den beiden 

Doppeln gab es für den TCK nichts zu holen. Greul/Temme unterlagen mit 5:7,0:6 und Samtner/Ostrcil mit 

4:6,6:2,3:10. 

 

Im nächsten Match gegen den TC Heimsheim kam wieder Hoffnung auf, denn man gewann klar mit 5:1. 

Lediglich Alfred Samtner verlor mit 3:6,3:6. Siege verbuchten hingegen Klaus Zieker mit 6:0,6:1, Jürgen 

Haasis mit 6:4,6:2 und Joachim Temme mit 6:4,4:6,10:5. In den Doppeln gewannen dann noch 

Zieker/Temme mit 6:3,6:1 und Samtner/Ostrcil mit 7:5,6:3. 

 

Nun musste im vorletzten Spiel gegen TC BW Zuffenhausen noch unbedingt ein Sieg her, um den 

Klassenerhalt zu sichern, aber man unterlag sehr unglücklich beim Matchstand von 3:3 mit 6:7 Sätzen. Nach 

den vier Einzeln war die Partie noch völlig offen, denn es stand 2:2. Klaus Zieker mit 6:3,6:2 und Joachim 

Temme mit 6:7,6:2,10:6 holten dabei die Punkte für den TCK, wohingegen Alfred Samtner mit 2:6,1:6 und 

Jürgen Haasis mit 1:6,0:6 die Punkte abgaben. In den Doppeln wurde es dann noch mal richtig spannend, 

denn Zieker/Temme gewannen klar mit 6:1,6:3 und Samtner/Ostrcil führten bereits mit 5:1, um dann 

dennoch mit 5:7,1:6 zu unterliegen. Damit war die Niederlage perfekt und der Abstieg praktisch besiegelt, 

da es im letzten Spiel gegen die Topmannschaft vom TA TV Vaihingen ging. 

 

Die erhoffte Überraschung gegen TA TV Vaihingen blieb dann auch aus, denn man unterlag dort klar mit 

1:5. In den vier Einzeln gingen drei klar durch Jürgen Haasis, Alfred Samtner und Joachim Temme verloren, 

nur Klaus Zieker kämpfte tapfer bis zuletzt, um dann dennoch mit 0:6,6:4,5:10 zu unterliegen. In den 

bedeutungslosen Doppeln holten dann noch Samtner/Ostrcil mit 5:7,6:1,10:8 den Ehrenpunkt für den TCK. 

Zieker/Temme unterlagen mit 4:6,5:7. 

 

Bericht: Joachim Temme 
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Mixed 

Mixed im Sommer 2018 – und dann wären wir fast noch aufgestiegen… 

 

Kaum waren die „normalen“ Verbandsspiele vorbei, ging es weiter mit der Aktiven Mixed Runde über die 

Sommerferien. 

 

Starten mussten wir an einem der – zumindest gefühlt – heißesten Sonntage des Jahres. Vielleicht fühlte es 

sich deshalb so an, weil es der Tag nach dem TCK Sommerfest war. 

 

Beim TC Gundelsheim war nur ein 3:6 drin. Wie gesagt, es war heiß, die Voraussetzungen schwierig 😊, und 

zudem lag das Glück nicht auf unserer Seite. Es endete mit einem Wespenstich in Bastis Schlagarm, was nur 

noch durch das leckere Grillfleisch der Gastgeber wieder wettgemacht werden konnte. 

 

Beim 2. Spieltag daheim gegen Schwieberdingen lief alles anders. Nach den Einzeln stand es 3:3, und wir 

konnten die Doppel taktisch so aufstellen, dass es am Ende des Tages 6:3 für uns ausging. Juhu! 

 

Danach kam der TC Ingersheim zu uns. 5 Einzel konnten klar für uns entschieden werden, nur Kim kämpfte 

sich bis ins Matchtiebreak und zog mit 7:10 leider den Kürzeren. Kein Problem für den Tagessieg, denn wir 

hatten ja trotzdem schon gewonnen und schrieben am Ende des Tages ein 7:2 in den Spielberichtsbogen. 

 

Der Auswärtsspieltag in Öhringen stellte uns erst einmal vor Personalprobleme. Bis zum letzten Tag war 

nicht klar, ob wir vollständig antreten konnten. Es klappte, mit Spielern aus 4 Altersklassen. 4:2 führte 

unsere Mannschaft nach den teils hart umkämpften Einzeln. Leider war das Doppelglück dann nicht mehr 

auf unserer Seite, und wir gaben alle ab. Für eine 4:5 Niederlage extra nach Öhringen zu fahren ist natürlich 

bitter, trotzdem waren es gute Spiele. 

 

Langsam wurde uns bewusst, dass wir mit der Zwischenbilanz vor dem letzten Spieltag noch aufsteigen 

konnten. 

 

Das Spiel gegen den TC Sulmtal sollte es dann zeigen. Die Gegner kamen mit starker Aufstellung, um den 

eigenen Abstieg noch abzuwenden. Wir hielten aber fleißig dagegen und führten wieder mit 4:2 nach den 

Einzeln. Nur ein Doppel gaben wir dann noch ab, womit die Gegner nicht gerechnet hatten. Der Tagessieg 

ging an uns, und wir waren gespannt auf das Gesamtergebnis unserer Gruppe. 

 

Die Zahlen zeigten es final: 

Der TC Schwieberdingen, den wir besiegt hatten, hatte die gleiche Punktezahl wie wir (3:2), das gleiche 

Matchverhältnis (26:19), nur bei den Sätzen lagen sie vor uns (56:40 zu 56:43). Echt knapp, und wir können 

stolz auf uns sein. 

 

Nächste Saison geht’s hoffentlich wieder so erfolgreich und spaßig weiter. 
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Es spielten: 

Lisa Kindermann, Aylin Avsar, Stefanie Ruoff, Nicole Stotz, Helena Kablinovic, Elena Wettemann, Sabrina 

Rumold, Eva Tilgner, Sarah Wettemann, Sarantuya Dutz-Sundev. 

Kim Spindler, Bernard Winkelmann, Michael Hellstern, Sebastian Sigle, Dennis Michler, Johannes Maisch, 

Bastian Sepp, Mario Kropik, Chris Tziortzidis, Jochen Habermaier. 

 

 
 

Bericht Lisa Kindermann 
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Hobbyrunde 

Wir Hobbyspieler können auf die vergangene 

Spielsaison recht zufrieden zurückblicken. 

 

Auch diesmal hatten wir die konstante Anzahl von 25 

Hobbyspielerinnen und –spielern  zur Verfügung. 

Kaum zu glauben, dass es auch bei dieser Anzahl von 

Spielern bei uns Personalprobleme gab! 

 

Bei dem Bewerb Mixed, den wir in der Saison neu 

spielten, trat dies leider ein. Bei unserer ersten 

Begegnung mussten wir einsehen, dass die in dem 

Bewerb vorgesehenen Einzelspiele sehr anstrengend waren, zumal der Gegner auch erheblich jüngere 

Spieler zur Verfügung hatte. Die anderen Spiele spielten wir dann nur Doppel – jedoch auch größtenteils 

gegen erheblich jüngere Spieler. So konnten wir in diesem Bewerb keine einzige Begegnung gewinnen - 

lediglich ein Patt war uns vergönnt. 

 

Völlig anders verhielt es sich in dem Bewerb Mixed Doppel. 

Hier konnten wir zum ersten Mal seit Bestehen der Hobbyrunde alle Gruppenbegegnungen – insgesamt 4 

Spiele – für uns entscheiden. Gäbe es für uns Hobbyspieler eine offizielle Tabelle, würden wir diese 

anführen. 

 

An dieser Stelle möchte ich mich als in 2019 bestätigten Mannschaftsführer ausdrücklich bei meinen 

Spielerinnen und Spielern herzlich für Euren Einsatz bedanken, der auch die Organisation der Bewirtung 

von unseren Heimspielen beinhaltet. Eine Durchführung wäre sonst nicht denkbar gewesen! Auch den 

größten Dank an das Team unserer Vereinsgaststätte „Matchpoint“, dessen freundliche und gute 

Bewirtung sich bereits in anderen Vereinen herumspricht! 
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Der Spaß und die Freude am Tennisspielen stehen bei uns nach wie vor im Vordergrund. Deshalb wollen wir 

in der kommenden Saison etwas weniger stressig vorgehen. Wir werden daher nur einen Bewerb spielen – 

Mixed-Doppel – , da ein zweiter Bewerb doch mit sehr viel Aufwand verbunden ist. 

Leider konnten wir im Dezember 2018 unser traditionelles Nikolaus-Turnier aufgrund diverser 

Terminschwierigkeiten nicht durchführen. Wir haben uns daher entschlossen, Ende Januar ein sogenanntes 

Neujahrsturnier zu spielen (siehe getrennter Bericht!). 

 

Zum Schluss wollen wir noch unseres Hobbyspielers Manfred Tettenborn gedenken, der leider im Juli 2018 

verstorben ist. 

 

 
 

Bericht: Achim Hörning 
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Ergebnistabellen Sommer 2019 

 

Herren I, Bezirksklasse 2

 
Herren II, Kreisstaffel 2 

 
Herren 30, Bezirksklasse 1 

 
Herren 40, Bezirksklasse 1 

 
Herren 50, Bezirksoberliga 

 
Herren 60, Bezirksstaffel 1 

 

 

Damen I, Oberligastaffel 

 
Damen II, Kreisstaffel 1 

 
Damen 50, Oberligastaffel 

 
 

 
 

 
Herren 70, Oberligastaffel 
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Junioren 1, Bezirksstaffel 1 

 
Knaben I, Bezirksstaffel 1 

 
Knaben II, Kreisstaffel 2 

 

Juniorinnen 1, Bezirksklasse 1 

 
Juniorinnen II, Kreisstaffel 2 

 
KIDs-Cup U12, Bezirksstaffel 2 

 

An der Winterhallenrunde 2018/19 nimmt der TCK mit insgesamt 12 Mannschaften teil. 

 

 

 

 

 

Tag der Offenen Tür 

Aktion „Deutschland spielt Tennis“ am 22.04.2018 / Impressionen 
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Kornwestheim OPEN 2018 

Sonne, (fast) kein Regen und zumindest am Wochenende sommerliche Temperaturen – eine Wetterlage, 

die man erfahrungsgemäß nicht mit den offenen Kornwestheimer Tennis-Stadtmeisterschaften in 

Verbindung bringen würde. Aber in diesem Jahr starteten 111 Teilnehmer (davon leider nur 8 Damen!) bei 

besten Bedingungen in das gemeinsame Saison-Eröffnungsturnier von TCK, SVK und HTC. 

 

 
 

Wie schon im vergangenen Jahr fiel das Turnier-Wochenende mit den Finalrunden des Porsche Grand Prix 

zusammen, aber es ist zu hoffen, dass die Kornwestheimer mit ihrem Turnier den Damen in der Porsche-

Arena nicht zu viele Fans abgezogen haben. 

 

Nachdem die ersten Senioren bereits am Freitag Nachmittag ihre Auftaktspiele bestritten hatten, startete 

am Samstag das komplette Programm. Auf den Plätzen des TCK kam es schon in den Auftaktmatches der 

verschiedenen Alters- und Leistungsklassen zu spannenden Begegnungen. Leider zeigte sich eine Schwäche 

des Auslosungsmodus‘ gleich zu Beginn: die Einschränkung, dass in der ersten Runde keine zwei Mitglieder 

desselben Vereins aufeinandertreffen sollten, wirkte sich aufgrund der sehr starken Gastspieler 

dahingehend aus, dass z. B. bei den Aktiven Herren mit Bastian Sepp und bei den Herren 55 mit Peter 

Michler jeweils nur ein Spieler des TCK den zweiten Durchgang erreichte, während die übrigen in der 

Nebenrunde auf den Plätzen des SVK quasi eine „TCK-Vereinsmeisterschaft“ ausspielen konnten. 

 

Der Montag war lediglich als „Reservetag“ für den Fall wetterbedingter Ausfälle vorgesehen, musste aber 

aufgrund der hervorragenden Bedingungen am Wochenende nicht in Anspruch genommen werden, so dass 

alle Finals, wie geplant, am 1. Mai stattfinden konnten. 

 

Bei den Herren A war der Vorjahressieger Patrick Kienzle vom TC Oberstenfeld, inzwischen in die LK 1 

aufgestiegen, wieder an Nummer 1 gesetzt. Und der Kornwestheimer Lokalmatador, der seine Anfänge 

beim TCK genommen hat und jetzt hier als Trainer tatig ist, machte seiner Favoritenrolle alle Ehre. In einem 

hochklassigen Finale mit teils spektakulären Ballwechseln setzte er sich mit 6:3, 7:5 gegen Daniel Coupek 

vom TEC Waldau durch. 
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Die vermutlich weiteste Anreise hatte 

Janos Horvath vom TK Ulm, der als 

ungesetzter Spieler die Herren-B-

Konkurrenz gegen Alexander 

Haberkern vom TC Oedheim gewann. 

Die Gruppe der Herren C schließlich 

konnte Daniel Koller vom TV 

Pflugfelden für sich entscheiden. 

 

 

Bei den Damen konnte aufgrund der geringen Anmeldezahl leider kein A-Wettbewerb ausgespielt werden. 

Trotzdem gab es auch bei den Damen B spannende und hochklassige Matches zu sehen, wobei Lisa Stein 

vom TC BW Zuffenhausen das Finale klar mit 6:0, 6:3 gegen die an Nummer 1 gesetzte ehemalige 

Kornwestheimerin Leonie Wallensteiner (jetzt beim TC Ditzingen) gewinnen konnte. 

 

In den Seniorenklassen gab es die folgenden Platzierungen: 

Sieger bei den Herren 40 wurde Holger Feihle vom TEC Waldau vor Wolfgang Jäger vom TC 

Aldingen/Remseck, bei den Herren 55 siegte Wolfgang Klöpfer vom TC Winnenden gegen Wolfgang 

Pietsch vom KV Untertürkheim, und bei den Herren 65 schließlich setzte sich Peter Kleinschmidt vom TC 

Bernhausen gegen Toni Genter vom TC Waiblingen durch. Eine Damenkonkurrenz in den Seniorenklassen 

kam aufgrund mangelnder Anmeldungen leider nicht zustande. Hier appellieren die Kornwestheimer 

Verantwortlichen für die Zukunft an deutlich verstärktes Engagement! 

 

Nach dem letzten gespielten Ball dankte Guntram Philipp, der Erste Vorsitzende des TCK, allen 

teilnehmenden Spielern, besonders aber der Turnierleitung, bestehend aus Peter Kienzle, Helmut Bauer 

und Mario Kropik vom TCK, sowie Vereinstrainer Michel Rogiers, der in seiner Rolle als Oberschiedsrichter 

aufgrund der fast ausnahmslos fairen Partien glücklicherweise kaum aktiv werden musste. Die 

Veranstaltung endete mit der Siegerehrung und der Überreichung von Pokalen, Urkunden und Preisen an 

die erfolgreichen Spieler. 

 

 
 

Bericht: Lutz Winkelmann  
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Neujahrsturnier 2019 

Im Dezember war das traditionelle Nikolausturnier der Hobbyspieler beim TC Kornwestheim diversen 

Termin-Überschneidungen mit Verbandsspielen und dem Weihnachtsmarkt zum Opfer gefallen. Dafür gab 

es nun erstmals ein Neujahrsturnier im bekannten Modus: Alle Teilnehmer traten in jeweils vier Spielen à 

30 Minuten im Mixed an, wobei sowohl die Partner als auch die Gegner in jeder Runde durch das Los 

bestimmt wurden. Aus der Addition der erspielten Punkte wurden dann am Ende die Platzierungen 

ermittelt.  

 

Unter der bewährten Leitung von Achim Hörning, der auch selbst am Turnier teilnahm, beteiligten sich 

insgesamt je 12 Damen und Herren. Siegerin bei den Damen wurde Marlene Schwarz mit knappem 

Vorsprung vor Ulrike Donatzer; bei den Herren setzte sich Farouk Hamza vor Helmuth Aunitz durch, der als 

Gastspieler den SVK vertrat.  

 

Nachdem der letzte Ball geschlagen war, gab es die Siegerehrung und zum Abschluss ein gemeinsames 

Abendessen im Clubrestaurant „Matchpoint“. Aufgrund der positiven Resonanz aller Teilnehmer ist 

geplant, das Turnier auch in Zukunft wieder im Januar durchzuführen, da die Terminsituation hier 

wesentlich entspannter ist als in der Vorweihnachtszeit. Der Nikolaus kann sich also vermutlich in Zukunft 

als Schirmherr des Turniers zur Ruhe setzen. 

 

 
 

Bericht: Lutz Winkelmann 
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Bericht des Technikwarts 

Wie jedes Jahr ist die Frühjahrsinstandsetzung (FiS) der Sandplätze das erste große 

Ereignis für den Technischen Wart. 2018 war das im Vergleich zum Vorjahr ziemlich 

einfach, weil wir die Aufgaben an eine externe Firma übergeben haben. Diese hat dann 

relativ früh – Mitte März – die FiS durchgeführt. Kurz danach ist jedoch wieder 

Bodenfrost eingetreten, sodass alle Plätze nochmal komplett überarbeitet werden 

mussten. 

 

Die Qualität der Plätze war jedoch während des ganzen Sommers bei weitem nicht so gut wie die Jahre 

zuvor. Wesentlichen Anteil hatte sicherlich der heiße und trockene Sommer. Außerdem wäre eine 

intensivere Pflege notwendig gewesen, was jedoch mit den verfügbaren Kräften nicht geleistet werden 

konnte. 

 

Es wurde mehr als doppelt so viel Wasser verbraucht (2100 m³) wie 2017 (900 m³). 

 

Bei Sportstättenbau Moser wurde die Qualität der Plätze reklamiert und die Notwendigkeit einer 

Grundsanierung zunächst von Platz 3 + 4 beschlossen. Die Grundsanierung mit Verlegung der Netzpfosten 

(internationale Norm) und neuen Regnern wurde im Dezember 2018 durchgeführt: 

 

 
 

Die FiS 2019 wird teilweise von Fa. Moser und teilweise vom TC Ludwigsburg durchgeführt. Der TCL ist für 

seine gute Platzqualität bekannt. 

 

Außerdem benötigen wir dringend einen neuen Platz-/Anlagenwart, da die bisherigen nicht mehr zur 

Verfügung stehen. 
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Kurzfristig geplante Erneuerungen: 

 Abdichtung Foyerdach (Ost) 

 LED Beleuchtung Halle 

 

Mittelfristig geplante Erneuerungen: 

 Clubhaussanierung 

 Grundstücks-Zaun und Tore-Erneuerung 

 

Langfristig geplante Erneuerungen: 

 Hallendach 

 

Arbeitsdienst: 

Im Allgemeinen war die Beteiligung am Arbeitsdienst 

relativ gering, aber die notwendigen Arbeiten konnten 

erledigt werden, zum Teil durch unseren bezahlten 

Anlagenwart. 

 

Statistik Arbeitsdienst: 2018 2017 2016 

 

Arbeitsdienstpflichtige MG: 169 165 165 

Arbeitsdienst geleistet: 84 130 97 

Stundenzahl gesamt: 690 594 770 

 

Die Anzahl der geleisteten Stunden hat sich gegenüber dem Vorjahr erhöht, obwohl wesentlich weniger 

Mitglieder da waren. Mehr Engagement ist dringend notwendig! 

 

Wir danken allen Mitgliedern, die geholfen haben; im Besonderen denen, die nicht mehr dazu verpflichtet 

sind und denen, die mehr als 5 Pflichtstunden geleistet haben! 

 

Bericht: JO Schwarz 

 

 

 

Ein paar Daten und Fakten 

 

Mitgliederentwicklung: 

Mit 41 Austritten und 43 Eintritten hat sich die Mitgliederzahl 2018 nur unwesentlich geändert. 

(Ob es zulässig wäre, die Namen hier zu nennen, weiß allein die EuDSGVO.) 

 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

 
 

 

Wir danken allen Spendern, die 2018 den TCK unterstützt haben! 

  

 



 

 30 

 

Der Vorstand des TC Kornwestheim: 

 

1. Vorsitzender Guntram Philipp 

2. Vorsitzender Simon Grünewald 

Schriftführerin Sabine Schiller 

Ressort Finanzen Gaby Kolb 

Ressort Gesellschaft Lisa Kindermann 

Ressort Hallenmanagement Wolfgang Vogt 

Ressort Jugend Steffi Kienzle (mit Tanja Licata) 

Ressort Presse/Marketing Dr. Lutz Winkelmann (mit Matthias Nast) 

Ressort Sport Helmut Bauer 

Ressort Technik Josef Schwarz 

 

 

 

Werbung in eigener Sache 

 

Da uns die virtuellen Club-Nachrichten keine Druckkosten verursachen, benötigen wir natürlich auch keine 

kommerzielle Reklame. Für alle, die die gewohnten Anzeigen vermissen, deshalb hier noch ein bisschen 

Werbung in eigener Sache: 

 

 

Gaststätte Matchpoint 

 

 
 

Öffnungszeiten 

Montag - Sonntag 
10:30 - 22:30 Uhr 
Dienstag Ruhetag  

https://www.matchpoint.tc-kornwestheim.de/
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TCK-Merchandising 

 

Alle Artikel können im TCK-Matchpoint (Gaststätte) oder über das Hallenbüro erworben werden. 

 

Es hat auch alles einen guten Zweck – der Erlös geht in die Jugendkasse. 

 

Bestellschein (Link auf der TCK-Homepage) bitte entsprechend ausfüllen und im Hallenbüro oder 

Matchpoint abgeben. 

 

Mehr Informationen zu den Produkten finden sich ebenfalls auf unserer Homepage. 

 

 
  



 

 32 

 

 




